
Könnte man Spaziergänger, Passanten, Touristen, Besucher und selbst-
verständlich nicht zuletzt auch Einheimische herzlicher im Dättwiler 
Dorfkern grüssen als mit einem derart schönen Chriesibaum? Dieses 
ehrwürdige Prachtexemplar steht im Garten der Familie Zehnder-Rey 
und war für eine ganze Woche in Vollblüte zu geniessen? Natur pur, 
mitten im Dorf und irgendwie (wahrscheinlich …) schon immer da 
gewesen – herrlich, einfach herrlich!

Frühling!

Juni 2007www.dorfverein-daettwil.ch
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Grüezi Mitenand

«Was für ein Frühling!» – um auch diese Ausgabe der Dättwiler Zytig 
mit dem Thema «Wetter» einzuläuten. Irgendwie verrückt und doch 
nicht ganz so unangenehm, die doch über einen Monat anhaltende 
Wärmeperiode mit den herrlichsten Grillabenden; einzig die Badi 
war noch geschlossen. 

Passiert ist seit der letzten Ausgabe viel im und rund ums Dorf: 
Baustellen noch und nöcher, die Generalversammlung mit eher 
übersichtlichem Teilnehmeransturm, viele Veranstaltungen rund 
um Ostern und andere Anlässe der geselligen Art für Gross, Klein, 
Kind und Kegel. 

Das ganz grosse Fest aber liegt erst noch vor uns: Das Dorffest und 
damit verbunden die Ausscheidung zum «schnellsten Dättwiler» 
Selbstverständlich sind wie alle anderen Jahre auch die «Dättwiler
innen» angesprochen; nicht, dass sich da etwas geändert hätte. 

Editorial

Auf der Grundlage von Kollegialität und Geselligkeit pflegen im 
gemischten Chor Dättwil zur Zeit 35 Sängerinnen und Sänger den 
Chorgesang. Das Liedgut erstreckt sich von Volksliedern über Musi 
cals bis zu geistlichen Werken, geprobt wird in der Aula «Höchi»	
in Dättwil.

Interessierte melden sich bei Martin Wetter, 056 222 27 79 
oder bei Christine Neuhaus, Telefon 056 493 47 85.

«Singen tut man viel zu wenig …»

Liebe Leserin, lieber Leser
Wir freuen uns sehr, wenn wir sie bei verschiedenen ökumenischen 
Veranstaltungen, Besinnungen und Gottesdiensten begrüssen dürfen.	
Esther Vögtlin Seelsorgerin, Kath. Kirche
Daniela Hess, ref. Pfarrerin

Freitag	 24.08.07	 18.00h	 Dättwiler Kinder von der 1. bis	

	 	 	 4. Klasse tanzen bei der Baden-	

	 	 	 fahrt in der Sebastianskapelle

Freitag	 31.08.07	 17.00 h 	 Kindergottesdienst im dä träff

Freitag	 21.09.07	 17.00 h	 Chrabbelfiir im dä träff

Freitag	 28.09.07	 17.00 h	 Kindergottesdienst im dä träff

Sonntag	 16.09.07	 10.30 h 	 ök. Erntedank-Gottesdienst Aula 

Ferienevent	 2. – 4. Oktober 2007 	für Kinder vom 2. Kinder-	
			   garten – 4. Klasse im dä träff
Freitag 	 19.10.07	 17.00 h	 Kindergottesdienst

Freitag	 02.11.07	 17. 00 h	 Kindergottesdienst

Sonntag	 11.11.07	 09.15 h	 ref. Gottesdienst im dä träff

Freitag 	 16.11.07	 17.00 h	 Kindergottesdienst im dä träff

Gottesdienst

Dass sich der Dorfverein über jeden einzelnen Helfer, ob Männli 
oder Wiibli, ausserordentlich freut, dürfte in Anbetracht des doch 
sehr grossen Aufwandes auf der Hand liegen. Also: Schnell zum Te-
lefon und sich unter der Nummer 079 611 42 11 zum Zelt aufbauen, 
Tische putzen, Wienerli in Hot Dog stecken oder was auch immer 
eintragen lassen. Die Gemeinschaft wird’s verdanken.

Mit grosser Freude nimmt der Vorstand des Dorfvereins zur Kenntnis,	
dass das Interesse an dieser Zeitung sowohl seitens Gewerbe und 
Industrie als auch von Privatpersonen oder Vereinen vollumfäng-
lich da ist und wir hier wieder eine Fülle von Berichten, Inseraten, 	
Terminen und anderen interessanten Beiträgen wiedergeben 	
dürfen – herzlichen Dank allen «Lieferanten» und Beteiligten.

 Heinz Ammann



Neues von der Chronikgruppe

www.chronikgruppe.ch

Postfach 5218, 5405 Baden-Dättwil

Bisher sind erschienen: 

– �Dättwiler Dokument I (1994): Täfern Album 	
(Marcel Giger, Antoinette Hauri, Eugen Kaufmann, Erich Obrist)

– �Dättwiler Dokument II (1995): Euses Dorf (Ernst Obrist)
– �Dättwiler Dokument III (1997): Milchbüechli (Eugen Kaufmann)
– �Dättwiler Dokument IV (1998): Dättwil – seine Frühgeschichte 

und seine reformierten Wurzeln (Immanuel Leuschner)
– �Dättwiler Dokument V (2000): Dättwiler Vereine – Dorfverein; 

Landfrauenverein; Veloclub; Feldschützen-gesellschaft 	
(Ruth Blum, Anna Obrist, Hanni Demuth, Eugen Kaufmann)

– �Dättwiler Dokument VI (2001): Hab oft im Kreise der Lieben …	
Dättwil und seine Chortraditionen (Antoinette Hauri)

– �Dättwiler Dokument VII (2002): Dättwil im Fall N. Evakuations-
vorbereitungen – Rationierung 1939–1945 (Eugen Kaufmann)

– �Dättwiler Dokument VIII (2004): Tafelfreuden am historischen 
Strassenkreuz.

– Die Pinte zu Dättwil (Antoinette Hauri)
– �Dättwiler Dokument IX (2005): Dättwil lässt grünen 	

(Eugen Kaufmann)

neu: 	
Dättwiler Dokument X (2007): «stimmen – schreiben– stricken» 
Vermischte Beiträge zum Schul- und Gemeindehaus Dättwil

Alle Dättwiler Dokumente sind über unser Postfach erhältlich, 
oder bei Irène Som unter 056 493 38 43.

Am 2. Juni ist im Rahmen eines Dättwil-Tages für Ehemalige, Alt-
eingesessene, neu Zugezogene, mit Dättwil Verbundene und Gäste	
in unserer Reihe der Dättwiler Dokumente die zehnte Ausgabe 	
erschienen:

Stimmen – schreiben – stricken.
Vermischte Beiträge zum Schul- und Gemeindehaus Dättwil

200 Seiten, über 100 Illustrationen (auch Klassenfotos), Fr. 28.–, 	
zuzüglich Versandspesen

Sichern Sie sich Ihr Exemplar: 
– telefonisch 056 493 38 43 (J. Som) 
– schriftlich über Postfach 5218, 5405 Baden-Dättwil
– elektronisch chronikgruppe.daettwil@baden.ch

Eindrücke vom Vernissage-Nachmittag sind demnächst im Schau-
kasten zu sehen oder auf www.chronikgruppe.ch.

Tafelrunde 62 PLUS 

an folgenden Daten jeweils um 
11.30 Uhr im Restaurant Täfere:
27. Juni 2007
Juli wie gewohnt Sommerpause
29. August 2007
26. September 2007
31. Oktober 2007
28. November 2007

Das Datum für die Tafelrunde im 
Dezember ist noch offen

Fragen richten Sie an die Refor-
mierte Kirchgemeinde, Gertrud 
Gasche, Telefon 056 493 55 41.

stimmen
schreiben
stricken

Neu!



Programm
13.30 – 14.30 Uhr	 Einschreiben für Teilnehmer Wettlauf 	
	 «Dä schnällscht Dättwiler»
ab ca. 14.00 Uhr	 Viva Italia: Hausgemachte Eiscreme 	
	 von Pierluigi Ghitti, Conditorei Spitzbueb,	
	 vom mobilen Stand 
ab 14.00 Uhr	 Stand leckere Süssigkeiten (GymFit)
14.30 – ca. 16.00 Uhr	 Wettlauf «Dä schnällscht Dättwiler»
ab 16.00 Uhr	 Gumpischloss für die kleinen Gäste 	
	 (Aufsicht Turnverein)
ab 16.00 Uhr 	 Harassenstapeln (Lukas Zehnder 	
	 und andere SAC-Mitglieder)
ab 16.00 Uhr 	 Restaurationsbetrieb ab 19.00 Uhr 
	 mit musikalischer Unterhaltung
ab 16.00 Uhr	 Funpark für aufgestellte Kids (Turnverein)
ab 16.00 Uhr	 Kaffee und Kuchen (Dättschwiler 05)
18.30 – 19.00 Uhr	 Rangverkündung zum Wettlauf 	
	 «Dä schnällscht Dättwiler»
19.00 Uhr	 Tanzvorführungen (Turnverein)
ab 20.00 Uhr	 Barbetrieb

Die Zeiten können sich aus aktuellem Anlass geringfügig 	
ändern – bitte beachten Sie dazu die Anschläge im Dorf.

– Das Dorffest
– Wettrennen «dä schnällscht Dättwiler»

Am 30. Juni 2007 geht’s in Dättwil auf dem Schulhausareal «Höchi» 
einmal mehr um die Wurst; resp. um Medaillen. Wer die oder der 
Schnellste im Dorf ist, werden wir dann ab 18.30 Uhr wissen und wir 
hoffen, dass in den insgesamt 14 Kategorien wieder genauso viele 
Teilnehmer antreten werden, wie an den vergangenen Jahren. Jede 
Teilnehmerin und jeder Teilnehmer erhält eine Medaille – es gibt	
 also keine Verlierer, sondern nur schnellere oder etwas langsamere 
Gewinner. Vergesst also nicht, Euch rechtzeitig einzutragen – der 

Samstag, 30. Juni 2007 – der grosse Tag in Dättwil:

Wettlauf ist übrigens nicht nur für Kinder, die allerdings ein paar 
Meter weniger zu rennen haben, als die Erwachsenen. Als Kulisse 
dient auch heuer wieder das grosszügige Areal «Höchi», wo sich die 
Schulen, die Aula und auch sonst eine perfekte Infrastruktur mit 
gepflegten sanitären Anlagen usw. befinden. 

Rund um den Wettlauf und vor allem dann auch am Abend steigt 
ein Riesenfest mit vielen Attraktionen für Jung und Alt. Es lohnt 
sich auf jeden Fall vorbeizukommen; nicht nur weil sich die Dätt-
wiler Vereine viel haben einfallen lassen. Dass weder Magen, Ohren 
noch Augen zu kurz kommen ist unwahrscheinlich und höchstens 
schlechtes Wetter könnte die gute Laue trüben – aber auch nicht 
wirklich …

Wer sich mit helfender Hand irgendwie und irgendwo enga-	

gieren oder einfach hinter den Kulissen dabei sein möchte,	

meldet sich bitte direkt bei Walti Leemann (Telefon tagsüber 

079 611 42 11 oder walter.leemann@bluewin.ch)



Kategorien für
«de schnällscht Dättwiler 2007»

40 m	 A 	 2002 und jünger 	 Knaben und Mädchen
	 B 	 2001/2000 	 Knaben und Mädchen

60 m	 C 	 1999/1998	 Mädchen
	 D	 1999/1998	 Knaben
	 E	 1997/1996	 Mädchen
	 F	 1997/1996	 Knaben
	 G	 1995/1994	 Mädchen
	 H	 1995/1994	 Knaben

80 m	 I	 1993 – 1991	 Mädchen
	 K	 1993 – 1991	 Knaben
	 L	 1990 – 1977	 Damen
	 M	 1990 – 1977	 Herren
	 N	 1976 und älter	 Damen
	 O	 1976 und älter	 Herren

�Rangverkündung, Siegerehrung und Preisverleihung auf dem 
Schulhausplatz. In jeder Kategorie erhält der 1. Rang eine Gold-
medaille, der 2. Rang eine Silbermedaille und der 3. Rang eine 
Broncemedaille. Jede Teilnehmerin und jeder  Teilnehmer erhält 
eine Medaille. 

Impressionen 2006 – ein grossartiges Fest!



Chorabende des Gemischten Chors Dättwil

Mit Mozart in den Frühling: Rückblick auf die Chorabende des 
Gemischten Chors Dättwil am 9. und 10. März

«Ihr müsst unbedingt an den Chorabend gehen», hiess es am 
Samstagmorgen im Dorf. Die Begeisterung über die gelungene Auf-
führung am Freitag schlug Wellen …

Der Gemischte Chor hatte auch für die zweite Aufführung in rundum 
frühlingshafter Stimmung – ohne Schnee – ein volles Haus. Die 
Stimmung war fröhlich, die Festwirtschaft florierte, Dorfgemein-
schaft und Gästeschar von da und dort erlebten heitere Stunden.

Wie die Journalistin, Annemarie Pelikan, den Chorabend erlebte, 
können Sie im abgedruckten Artikel aus der AZ vom 12. März nach-
lesen; die Fotos stammen von Peter Merkli.

Und nicht vergessen: In zwei Jahren ist der Gemischte Chor Dättwil 
wieder da, mit neuem Programm und hoffentlich wieder mit be-
geistertem und mitreissendem Publikum. AH

Mozärtlich in den Frühling
DÄTTWIL

Der Gemischte Chor hat mit eigenwilligen
Interpretationen glänzend unterhalten.

ANNEMARIE PELIKAN 

«Seht und hört, heut machen wir Musik – die kleine Melodie, alle 
lieben sie!» Damit gemeint war Mozarts «Kleine Nachtmusik». Wie 
vielfältig dessen Kompositionen sind, bewiesen die Frauen und 
Männer des Gemischten Chors Dättwil mit viel Gesangsfreude 
und lebendiger Interpretation. 

Vom getragenen Schweigen in der Nacht über das jauchzende 
Alleluja bis hin zu den wehmütig romantischen Nocturnes – alle 
trugen unverkennbar die Handschrift des grossen Komponisten. 
Mit «Bona nox» zeigte die Sängerschar auch die humorvolle Seite 
Mozarts auf, während sie das Stück «Rock me Amadeus» etwas 
eigenwillig interpretierte. Beim Trinklied «Vivat – er lebe hoch» 
hörte man fast die Gläser klingen. Dazwischen zauberten Simone	
Auderset Stutz aus Baden und Florence Robert aus Wettingen mit 
virtuosem Querflötenspiel und Melodien aus der «Zauberflöte» 
ebenfalls Mozart auf die Bühne. 

«Nun will der Lenz uns grüssen», erklärten die Frauen und Männer 
keck, frisch herausgeputzt mit grünen Schärpen, und liessen dann 
viele laue Frühlingsdüfte durch den Saal wehen. Mit bekannten 
und neueren Liedern verschiedener Epochen und aus verschie-
denen Ländern besangen sie den wiedergekommenen Lenz. «Ein-
geläutet» hatten diese schönste Zeit die beiden Flötistinnen mit 
der «Morgenstimmung» von Edvard Grieg. Dazwischen wurden ge-
konnt Dichter wie Mörike, Fontane, Uhland, Busch und Goethe zi-
tiert, die sich allesamt lyrisch mit dem Frühling beschäftigt hatten. 
Dabei liess jener zeitgenössische Vers das Publikum in Gelächter 
ausbrechen, der da begann: «Noch liegt allüberall der Schnee …»	
Der Interpret zuckte verlegen mit den Achseln und sagte: «Das 
steht halt so da.» 

DAS PUBLIKUM STIMMTE MIT EIN 

Doch bei vertrauten Liedern wie «L’inverno è passato» oder bei 
«Veronika, der Lenz ist da» stimmte das Publikum gerne mit ein, 
und Dirigentin Christina Neuhaus freute sich herzlich darüber. Ein 
Chor sei eben wie ein Blumenstrauss, er bestehe aus einzelnen 
Stimmen, die gemeinsam ein Ganzes ergäben. «Und der Dirigent 
ist dabei das Band, das den Strauss zusammenhält», erklärte sie 
lachend. Dass der bunte, frühlingshafte Melodienstrauss den Zu-
hörern gefallen hatte, bewies der herzliche Applaus zum Schluss.



Neu: �Pasta, Pizza und vieles  
mehr zum mitnehmen

Neu: �Neue Weine 
– Fratelli Fabiano wie z.B. Amarone etc. 15% 

– Oliven Oel Regina 15% 

– Diverse Plasmon Produkte für Kinder

Italienische Küche



Die AGAPE-Praxis für Gesundheit und bewusste Lebensgestaltung

Die Kosmologin und diplomierte Masseurin Meggi Pinzon ist in 
Dättwil wahrlich kein neues Gesicht; schon viele Menschen haben	
bei ihr Hilfe und damit wieder genug Kraft und Zuversicht zur 	
Lösung von Problemen aller Art gefunden. 

Die Dättwiler «AGAPE-Praxis» befindet sich neu an der Pilgerstrasse 1,	
im Gebäude der ehemaligen IT-Schule. In der ungezwungenen 
Atmosphäre harmonisierter Räume bietet Meggi Pinzon mit Erfolg 
Menschen an medialen Sitzungen Unterstützung beim geistig-	
seelischen Verschmelzen und Einswerden mit allem Sein an. Vor 
allem dann, wenn Probleme zwar wahrgenommen aber nicht lokali
siert oder analysiert werden können, beispielsweise bei Einsamkeit 
oder auch in einer eigenen Gefangenheit in Lebensmustern usw. Wie 
mit dem Namen «Agape» (*) bereits vermittelt, sieht sie als Hinter
grund für ihren eigenen Antrieb nichts weniger als «die Liebe», die 
sie als Freiheit und auch als Respekt gegenüber anderen Menschen, 
Situationen oder Gegebenheiten interprätiert: «Je bewusster ein 
Problem wahrgenommen wird, desto einfacher ist es friedlich und 
in Einklang mit der restlichen Umwelt zu lösen. Denn jedes Lebe
wesen hat das Recht, vollkommenes Glück zu erlangen».

Mit ihren medialen Fähigkeiten (Channelling) sieht sie sich als Kanal	
und Wegweiser beim Weitergeben geistiger Gesetze und Gedanken
kräfte. Sie ist in der Lage, Botschaften aus dem Jenseits zu empfan-
gen und auch dorthin zu senden, zum Beispiel bei Fragen an Ver-
storbene usw. Im breitgefächerten, keineswegs unseriösen Angebot 
stehen auch die telepatische Kommunikation mit Tieren, was bei 
Krankheiten, Unfällen oder Beziehungsschwierigkeiten sehr wert-
voll sein kann. Oder «Reiki» für die Förderung von Lebensenergie 
für Seele, Geist und Körper. Reiki dient der Selbstheilung, löst 	
Blockaden und bring die ureigenen Energien dort zum Fliessen, wo 
sie gebraucht werden. 

Neben Pendelseminaren reinigt und harmonisiert sie zur Optimie-
rung von Energieflüssen zum Beispiel bei Elektrosmog, nahegele-
genen Hochspannungsleitungen oder anderen Situationen auch 
Häuser und Wohnungen mit energetischen Produkten (Tachyonen). 

Walking einmal anders
Jeden ersten und letzten Sonntag im Monat bietet Meggi Pinzon 
bei jedem Wetter jeweils von 10 bis 12 Uhr ein geführtes medita-
tives Walking an. Es beinhaltet die drei Phasen «Mitteilen», «Sorgen, 
die vom wahren Glück abhalten, loslassen» und die anschliessende 
«Transformation», die alles bewusst Gewordene im Rhythmus des 
gleichmässigen Laufens nährt.

Oder – ebenfalls neu – der Kundalini-Tanz, bei dem Lichtheilkreis, 
Meditation und Mantras-Singen den Körper in Ekstase führt und 
damit dem Geist freien Lauf lässt. Vorkenntnisse sind keine notwen-
dig; gearbeitet wird in kleinen Gruppen.

Wichtigste Voraussetzung bei einem Besuch in der Agape-	
Praxis sind vollumfängliche Offenheit, auch gegenüber Neuem und 	
Unbekanntem und der dringliche Wunsch, etwas Positives für das 
persönliche Glück zu unternehmen.

Meggi Pinzon, Pilgerstrasse 1, 5405 Dättwil, Telefo 056 493 48 37 
oder 079 359 52 59, www.chizentrum.ch

*«Agape» kommt aus dem Griechischen und ist die einzige bedin-
gungslose, einseitige, befreiende, auf andere zentrierte Liebe, die 
es gibt. Die tiefere Bedeutung des Wortes «agape» ist in unserer 
Sprache höchstens zu erahnen: es bedeutet nicht direkt die Art der 
Liebe, die im deutschen Sprachgebrauch üblicherweise mit dem 
Begriff «Liebe» verbunden ist, sondern vielmehr eine höhere Form 
davon, eine spirituelle und «metaphysische» Verbindung zwischen 
Menschen – von Herz zu Herz.



Wir kennen keine Ladenöffnungszeiten mehr!

24 Stunden, 7 Tage in der Woche, 365 Tage im Jahr sind wir für Sie 
und Ihre Lieben da.

Am Tag bedienen wir Sie gerne im Ladengeschäft, in der Nacht lösen 
wir am Notfallschalter Ihre kleinen und grösseren Notfälle.

Jeden Sonntag von 10 Uhr bis 17 Uhr können Sie bei uns zudem 
ohne Aufschläge zu regulären Preisen einkaufen.

Das Team der Apotheke Husmatt freut sich auf Ihren Besuch.

Neu im Sortiment:

Nespresso-Kapseln

24h

Rund um die Uhr für Sie da!
Seit 1. April 2007



Keramische Beläge
Natursteinarbeiten

Ausführung sämtlicher

• Keramikarbeiten
• Natursteinarbeiten
• Renovationen
• Elektroheizungen
• Schwimmbäder
• Spez. Unterlagsböden etc.

 Im Langacker 2
5405 Baden-Dättwil
Telefon 056/470 30 30
Telefax 056/470 36 36
 E-Mail: karrer.ag@bluewin.ch

karrer ag

●

●

●

●
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«Grüne Insel»: Vier statt sechs Stockwerke hoch!

Ende März hat der Ausschuss des Stiftungsrates von zeka das 
Vorprojekt des Wohnhaus Aargau genehmigt und umgehend bei 
Kanton und Bund zur Genehmigung eingereicht. Auffälligste  
Änderung gegenüber dem siegreichen Wettbewerbsprojekt: Die 
neue «Grüne Insel» kommt mit vier Stockwerken aus!

Keine	 fünf	 Monate	 sind	 seit	 der	 Ausstellung	 der	 Wettbewerbs-
projekte	 Ende	 Oktober	 2006	 vergangen,	 und	 schon	 konnte	 am		
28.	März	2007	der	Ausschuss	des	Stiftungsrates	das	Vorprojekt	ge-
nehmigen.	Dieses	nimmt	einerseits	Rücksicht	auf	die	Anliegen	der	
Anwohnerinnen	 und	 Anwohner,	 andererseits	 konnten	 zahlreiche	
betriebliche	 Optimierungen	 und	 Verbesserungen	 gegenüber	 dem	
Wettbewerbsprojekt	realisiert	werden.

Für	zeka,	insbesondere	aber	auch	für	die	späteren	Bewohnerinnen	
und	 Bewohner	 des	 Wohnhaus	 Aargau,	 ist	 es	 sehr	 wichtig,	 das	
Wohnhaus	Aargau	mit	der	Bevölkerung	von	Dättwil	und	nicht	ge-
gen	diese	 zu	bauen.	Schliesslich	 sollen	 ja	auch	ein	ökumenisches	
Zentrum,	 Räumlichkeiten	 für	 die	 Quartierbevölkerung	 sowie	 ein	
Restaurationsbetrieb	 im	 Wohnhaus	 integriert	 werden.	 Auch	 will	
zeka	das	Wohnhaus	 raschestmöglich	 erstellen	und	 sich	nicht	 auf	
langwierige	rechtliche	Auseinandersetzungen	einlassen.	

Der	Ausschuss	des	Stiftungsrates	beschloss	deshalb	am	24.	 Januar		
2007,	das	Vorprojekt	sei	so	zu	planen,	dass	dieses	maximal	vier	Ge-
schosse	aufweise.	Mit	einer	Parforceleistung	schaffte	es	das	beauf-
tragte	 Architekturbüro	 Froelich	 &	 Hsu	 in	 enger	 Zusammenarbeit	
mit	der	Stiftungsleitung	sowie	einem	zugezogenen	sehr	erfahrenen	
Heimleiter,	 innerhalb	 von	 nur	 neun	 Wochen	 ein	 Vorprojekt	 auszu-
arbeiten,	welches	sämtliche	Empfehlungen	der	Wettbewerbsjury	zur	
Weiterentwicklung	aufnimmt,	gleichzeitig	nur	noch	vier	Geschosse	
aufweist	und	trotzdem	die	Grundidee	des	Wettbewerbsprojektes	bei-

Wohnhaus Aargau

behält.	Am	2.	April	2007	wurde	das	neue	Projekt	der	Anwohnerschaft	
vorgestellt:	Das	Echo	war	–	glücklicherweise	–	grundsätzlich	positiv!

Die	wichtigsten	Änderungen	gegenüber	dem	ursprünglichen	Wett-
bewerbsprojekt	 sind	 unter	 www.zeka-ag.ch/Wohnhaus	 Aargau/	
Vorprojekt	oder	im	neuen	zekazin	(Bestellung	via	Internet	oder	Tel.	
061	838	21	31)	veröffentlicht.

Wie geht es weiter?
Bereits	am	15.	August	2007	wird	der	Ausschuss	des	Stiftungsrates	
voraussichtlich	das	Bauprojekt	genehmigen.	Danach	kann	das	Bau-
bewilligungsverfahren	bei	der	Stadt	Baden	eingeleitet	werden.	Wir	
rechnen	mit	dem	Vorliegen	aller	notwendigen	und	rechts	gültigen	
Bewilligungen	 von	 Seiten	 der	 Stadt	 Baden,	 des	 Kantons	 Aargau	
sowie	des	Bundes	Anfang	2008.	Der	Baubeginn	 ist	auf	Juni	2008	
geplant,	der	Bezug	soll	vor	Weihnachten	2009	erfolgen.	Und	bitte		
notieren	 Sie	 sich	 schon	 heute:	 Die	 Einweihung	 ist	 geplant	 am	
Wochen	ende	des	14.	August	2010!

Ueli Speich
Stiftungsleiter zeka

Konzerte des Bez-Chors am 15. und 16. Juni, 
jeweils um 19.30 Uhr in der Aula Höchi.

Wie	bereits	angekündigt	fi	nden	die	nächsten	Konzerte	des	Bez-
Chors	unter	dem	Motto	Irland	bei	uns	in	der	Aula	Höchi	statt.	Mit	
einem	Teil	der	Unterstützung	des	Dorfvereins,	die	Herr	Eder	und	
alle	Chor-	und	Bandmitglieder	ganz	herzlich	verdanken,	werden	
alle	Zuhörenden	und	Mitwirkenden	im	Anschluss	an	das	Freitag-
konzert	zu	einem	Apéro	eingeladen!

Alle	 Dättwiler/innen,	 Musikliebhaber/innen,	 zukünftige,	 gegen-
wärtige	und	vergangene	Freunde	und	Freundinnen	des	Chors	der	
Bezirksschule,	 sowie	alle	Bekannten	der	Aufführenden	 sind	also	
herzlich	eingeladen,	einem	der	beiden	Konzerte	beizuwohnen	und	
sich	 vom	 Können	 der	 Aufführenden	 begeistern	 zu	 lassen.	 Seien	
auch	Sie	dabei	auf	der	Reise	nach	Irland!

Konzert Chor Bezirksschule Baden



Generalversammlung 2006

Heinz Grütter zeigt Teilnahmemöglichkeiten zur Badenfahrt 2007 
auf – siehe auch Seite 16.

Präsidentin Monika Müller-Pfau

Logisitk perfekt; vielen Dank an die Küchenmannschaft. Toni Suter spendete die Tischdekoration - vielen herzlichen Dank!



Kennen Sie Ihren 
TOYOTA Händler 
mit eigener 
Autospenglerei 
und Spritzwerk 
im Dorf?

www.bauerautomobile.ch
Bauer Automobile AG

Täfernstrasse 8
5405 Dättwil
056 493 40 44Automobile

Bauer

Ronald Seiler

Segelhofstrasse 36h, 5405 Baden - Dättwil

Telefon 056 222 63 84

BAUSPENGLEREI  	 FLACHDACHBAU 	 DESIGN

Name	 Funktion	 Strasse	 Plz 	 Telefon P	 E-mail

Ammann Heinz	 Dättwiler Dorfzytig	 Pilgerstr. 55c	 5405 Baden Dättwil	 056 493 75 94	 heinz.ammann@alpenlander.com
Boesch Martin	 Webseite, Chronikgruppe	Dorfstr. 4	 5405 Baden Dättwil	 056 493 00 79	 mboesch@baden5.ch
Karrer Achilles	 Anlässe	 Segelhalde 24	 5405 Baden Dättwil	 056 493 79 33	 karrer.jun@bluewin.ch
Leemann Walter	 Kasse	 Segelhofstr. 34c	 5405 Baden Dättwil	 056 470 34 47	 walter.leemann@bluewin.ch
Meier Michael	 Protokoll	 Dättwilerstr. 27	 5405 Baden Dättwil	 056 470 41 11	 m.meier@psi.ch
Müller-Pfau Monika	 Präsidentin, Schule	 Sommerhaldenstr. 9e	 5405 Baden Dättwil	 056 493 52 27	 monika.heiko@bluewin.ch
Schoop Christoph	 Hoch- und Tiefbau	 Dorfstr. 23	 5405 Baden Dättwil	 056 470 28 90	 tinoph@iver.ch
Seiler Ronald	 Anlässe	 Segelhofstr. 36	 5405 Baden Dättwil	 056 493 72 86	 ronald.seiler@swissonline.ch
Uhlir Heike	 Anlässe	 Pilgerstr. 38	 5405 Baden Dättwil	 056 534 73 03	 heike.uhlir@physio-praxis.ch

Der Vorstand



MELLINGERSTRASSE 207, 5405 BADEN-DÄTTWIL
T  056 202 30 30, F  056 202 30 33, M  daet twi l@apotheke-wyss.ch, W www.apotheke-wyss.ch

Geöf fnet : Montag b is  Fre i tag, 07.30 b is  18.00 Uhr.

GUTSCHEIN

für eine Überprüfung Ihrer
Hausapotheke und einen
robusten Notfallapotheke-
Koffer im Wert von 39 Franken.

Wenn Sie sicher sein wollen, dass Ihre Notfallapotheke 
auch in schwierigen Situationen ein verlässlicher Partner ist – 
dann sind wir der richtige Partner für Sie. Bringen Sie uns 
diesen Gutschein und wenn Sie möchten auch den Inhalt 
Ihrer Apotheke vorbei und lassen Sie sich von uns beraten – 
individuell, kompetent und umfassend. Damit Sie Ihre 
Produkte gut geschützt aufbewahren können, schenken wir 
Ihnen einen robusten Hausapotheke-Koffer im Wert von
39 Franken.

Ihre Apotheke Wyss

Wir prüfen Ihre Hausapotheke – prüfen Sie uns!



AGAPE Praxis
Meggi Pinzon
Pilgerstrasse 1
5405 Dättwil
Tel. 056 493 48 37, Natel 079 359 52 59
www.chizentrum.ch

– Rücken-/Nacken-Massagen
– Ganzkörper-Massagen
– Fussreflexzonen-Massage
– Reiki (Lebensenergie)
– Rückführungen
– Mediale Lebensberatung
– Kundalini-Abende
– Wohnräume harmonisieren 
	 (Elektrosmog)
– Ausräuchern (geistig reinigen)

Leiden, Krankheit, Hilflosigkeit, Angst, Sorgen, Elend, Beklommenheit, 
Depressionen sind immer eine unausweichliche Folge von Trennung 
von der Urliebe, die in Dir schlummert. Lerne wieder bewusst DEINE 
heilenden Gedanken zu haben. Zögere nicht länger, JETZT anzufan-
gen. Ich möchte DICH dabei begleiten

	 Masse (mm)		  1x	 ab 2x

1/1-Seite	 175 x 266 	 	 	 360.– 	 300.–
1/2-Seite	 175 x 130, 85 x 266	 	 180.– 	 150.–
1/3-Seite	 175 x 84, 85 x 173, 55 x 266	 120.– 	 100.–
1/4-Seite	 175 x 62, 85 x 130	 	   90.– 	   75.–
1/6-Seite	 175 x 49, 85 x 84, 55 x 130	   60.– 	   50.–
1/8-Seite	 175 x 32, 85 x 62	 	   45.–	   37.50

Inseratetarif 2007



jeden Mittwoch 
Geräteturnen Knaben 
ab 1. Klasse bis Oberstufe, 	
17.30 bis 19.00 Uhr Turnhalle Bezirkschule Baden
Infos: Bruno Romagnoli, 079 746 64 80

jeden Donnerstag 
Geräteturnen Mädchen  
ab 1. Klasse bis Oberstufe,	
17.30 bis 19.00 Uhr Turnhalle Bezirkschule Baden
Infos: Ursula Baur, 056 221 08 21, 076 411 98 95
Manfred Winkelnkemper, 056 221 07 33, 	
058 586 81 03 Geschäft (ABB)

jeden Montag  
Turnen Knaben  
ab 1. Klasse bis 5. Klasse, 	
16.30 bis 17.45 Turnhalle Höchi
Infos: Bruno Romagnoli, 079 746 64 80

jeden Montag
Unihockey Knaben und Mädchen
ab 2. Klasse bis 5. Klasse, 
18.00 bis 19.30 Uhr Turnhalle Höchi
Infos: Frauchiger Peter, 056 493 31 15

jeden Dienstag 
KITU Mädchen und Knaben
ab Kindergarten 5 + 6 Jahre, 
15.30 bis 18.15 Turnhalle Höchi
Infos: Susanne Spuler, 056 493 42 78

jeden Donnerstag 
Turnen Mädchen
1.Klasse bis Oberstufe, 
17.00 bis 20.30 Turnhalle Höchi
Infos: Agnes Renold, 056 493 46 42

STV Baden GymFit, Abt. Jugi/Dättwil + Baden

Alle Dättwiler sind herzlich eingeladen, sich am grossen Badenfahrt-
Umzug aktiv zu beteiligen (Sonntag 19. August und Sonntag 26. 
August 2007).

Unser Motto:	 Die Badenfahrt ist soeben vorbei …
	 Der Alltag kehrt wieder ein (10 Jahre lang)
	 Es lebe die nächste Badenfahrt

Unser Thema stellt den Epilog (Finale) dar. Die Teilnehmenden beglei-
ten einen grossen Wagen (18 Meter lang). Sie stellen den Alltag dar:	

– Kinder gehen zur Schule ev. mit Rollbrett oder Trottinet 
– �die Hausfrau kommt vom Einkaufen mit Poschtiwägeli 	

und Migrostasche 
– �der Gmüesler kommt mit dem Leiterwagen und verteilt Rüebli 	

und Radiesli

Wenn Ihnen Ihr eigener Alltag zu langweilig erscheint und Sie gerne in 
einen anderen Alltag schlüpfen möchten, sind Ihren Fantasien keine	
Grenzen gesetzt. Sie können zum Beispiel auftreten als: Strammer 
Polizist, Gogo Girl, Marroni-Verkäufer, Zirkus-Direktor usw.

Sie können als Einzelperson oder als Gruppe (Familie) auftreten.
Bitte Name, Adresse, Telefon, E-Mail, Thema das Sie darstellen 	
wollen und Anzahl Personen an:

Dorfverein Dättwil, Monika Müller, Sommerhaldenstrasse 9e, 	
5405 Dättwil, Tel. 056 493 52 27, monika.heiko@bluewin.ch
Anmeldung bis 28. Juni 2007 

Dättwiler am Badenfahrtumzug



 

Umbauten
Sanierungen
Abdichtungen 

Bautenschutz

Phone 056 / 470 31 77 
www. baugroup-baregg.ch

Ihr Partner rund um den Bau

Seit Mai 2006!

Herzlichen Dank für Ihre 

Treue in unserem ersten 

Geschäftsjahr!

Pierluigi Ghitti und Team

Dipl. Yogalehrerin
Montag  9.15 – 10.45
Dienstag 19.30 – 21.00
Mittwoch  9.00 – 10.30
Donnerstag 18.00 – 19.30
 20.00 – 21.30
Freitag  9.00 – 10.15

Tel. 056 493 31 33
a.buchser@swissonline.ch

Yogastudio  Husmatt 3 Dättwil  Annelise Buchser
NEU:
Esther Perkins
Mitglied PoVS/SVNH
Polarity-Yoga
Donnerstag
9.30 – 10.30 Uhr

Tel/Fax: 056 493 16 00
esther.perkins@bluewin.ch

Yoga kann von jedermann geübt 
werden. Jede(r) macht die Übungen 
den eigenen Möglichkeiten entspre-
chend mit. Es geht nicht um körper-
liche Höchstleistungen sondern  um 
die Einheit von Körper, Geist und 
Seele. 



«Fit & Dance»

Unter dem Namen «Fit & Dance» finden an der Sommerhalden-	
strasse Gymnastikkurse nur für Frauen statt. Die «Fit & Dance»-	
Lektionen sind keine «Massen-Trainings» à la Fitnesscenter, sondern 
die Kurse finden in persönlicher Atmosphäre in kleinen Gruppen 	
(3 – 7 Frauen) statt. Nur so kann auf die einzelnen Bedürfnisse der 
Teilnehmerinnen, was beispielsweise Kondition, Problemzonen oder 
Musikwünsche anbelangt, auch eingegangen werden. Während der 
Stunde können die Teilnehmerinnen auch gerne mal nachfragen, 
wenn sie eine Übung nicht genau verstehen, oder schlicht auch ein-
mal zugeben oder aufhören, wenn sie nicht mehr mögen. 

Die Lektionen laufen jedes Mal unterschiedlich ab: Begonnen wird 
meistens mit einem einfachen Aerobic-Warm-up. Der Hauptteil 
besteht dann entweder aus einem Bodytoning oder Bauch-Beine-
Po-Training, oder aus Rückengymnastik mit Hilfsmitteln wie dem 
Theraband oder Overball, gelegentlich auch aus einer einfachen 	
Aerobic-Choreographie, oder aus Pilates- und PowerYoga-Übungen. 
Die Stunde wird mit Stretching oder Entspannungsmassagen beendet.	
Die Lektionen sind für Anfängerinnen und Fortgeschrittene und für 
Frauen jeden Alters geeignet. Nach telefonischer Voranmeldung be-
steht die Möglichkeit für ein kostenloses Probetraining. 

Info und Anmeldung
Fit & Dance, Sommerhaldenstrasse 13, 
Tel. 056 470 46 00 oder 078 624 30 35, www.fit-and-dance.ch

Der Erlös der letzten Ü30-Party in Dättwil betrug 5›000 Franken! So 
konnte der Kinderschutzgruppe Mitte April ein symbolischer Scheck 
über diesen Betrag überreicht werden. Die Mitarbeitenden dieser 
Institution planen, die Unterstützung für interne Weiterbildung zu 
verwenden und somit das Geld nachhaltig zu investieren.

Wir möchten allen Teilnehmenden der Party vom 10. März ganz 
herzlich dafür danken, dass wir wiederum einen grossartigen Betrag 
erwirtschaften konnten. Gleichzeitig möchten wir an dieser Stelle 
aber auch folgenden Firmen danken:

Bauer Automobile AG, Dättwil
Megatron Veranstaltungstechnik AG, Mellingen
Toni Suter Gartenbau, Dättwil
P. Graf Kaffeerösterei AG, Dättwil 
Fabian Engel, Getränke, Weinhandel, Dättwil
Pizza Blitz, Baden
Meier Druck AG, Dättwil

Sie alle stellen uns die Infrastruktur günstig oder sogar unentgelt-
lich zur Verfügung, wodurch sie uns solch einmalige Spenden über-
haupt ermöglichen.

Die nächste, 7. Ü30-Benefizparty findet voraussichtlich am Samstag, 
den 10. November 2007 statt.

Den Erlös werden wir der Kinder-Spitex der Region Baden-	
Wettingen spenden. Wer regelmässig über die Aktivitäten des Ver-
eins dpunkt informiert werden will, abonniert den Newsletter unter 
www.dpunkt.ch mit einem Mail an dpunkt@baden.ch.

Ü30-Party in Dättwil



17903 Mädchen und 18570 Knaben – weit mehr

als die Bevölkerung von Baden – haben bis

heute im KSB das Licht der Welt erblickt.

Viele Mütter kehren an ihre Geburtsstätte

zurück – zur Niederkunft ihres eigenen Kindes.

So nimmt das Leben seinen natürlichen Lauf

und beschert unserem Haus ein ständiges

Kommen und Gehen. Dem KSB-Team können

Sie vertrauen.

Ort der Zukunft

Kantonsspital Baden
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Abendkurse 

in Dättwil, Baden und Ennetbaden
absichtsvoll
achtsam
schrittweise
auf dem Weg zu einer
positiven Veränderung

Fortlaufende Kurse, kleine Gruppen
Probelektionen nach vorheriger Anmeldung
Einzelunterricht auf Anfrage
Teilweise Krankenkassenanerkennung
Yogareisen und Seminare

Bettina Roth-Galamb	 Yogalehrerin SYV
Telefon 			   ++41 (0)56 493 24 41
e-mail			   yoga@yogainbaden.ch
web 			   www.yogainbaden.ch

 



Nur noch wenige Wochen und schon gibt es wieder Sommerferien.	
Am 4. und 5. Juli wird das Schuljahr 06/07 mit dem Jugendfest 
2007 in Baden und der Abschlussfeier am Freitag 6. Juli in Dättwil 	
beendet werden.

Das neue Schuljahr beginnt am 13. August 07. An der Schule Dättwil	
wird es keine grossen Veränderungen geben. Alle Lehrpersonen 
werden weiterhin an unserer Quartierschule unterrichten. 

Allerdings müssen wir uns von einer Klasse verabschieden: Da es 
in Baden weniger Einschulungsklassenschüler/innen geben wird, 
können wir in Dättwil nur noch eine Einschulungsklasse führen. 
Konkret heisst dies, dass 4 Kinder aus dem Meierhof in die Einschu-
lungsklasse des Schulhauses Tannegg wechseln müssen und Frau 
Fäs, die Lehrerin dieser Einschulungsklasse, wird an die neugewon-
nene Mittelstufenstelle wechseln.

Die Situation im kommenden Schuljahr sieht wie folgt aus:

Kindergarten Schuelhüsli	 Frau A. Busslinger und Frau B. Winiger
Kindergarten Neubau	 Frau D. Juarez
Kindergarten Altbau	 Frau F. Peyer
Einschulungsklasse	 Frau R. Studer und eine neue Lehrerin
1. Klasse	 Frau M. Bolliger
2. Klasse	 Frau R. Benz und Frau F. Isler
2./3. Klasse	 Frau P. Fäs
3. Klasse 	 Frau A. Koller
4. Klasse 	 Herr Ch. Hegi
5. Klasse 	 Herr F. Schibler

Frau Studer und Frau Fäs werden im 1. Semester die Intensiv
weiterbildung der Fachhochschule besuchen. In diesen Klassen wird 
für ein halbes Jahr eine Stellvertretung eingesetzt.

Ich wünsche allen Schüler/innen mit ihren Familien einen guten 
Abschluss des alten Schuljahres und einen erfolgreichen Start ins 
Schuljahr 07/08.

Lisa Lehner, Schulleiterin

Das kommende Schuljahr 07/08 an der Schule Dättwil



Was:	 Brunch Mittagstisch Dättwil

Wann	 Samstag, 1. September 2007 ab 09.00 h bis ca. 11.00 h

Wo	 in den Räumlichkeiten des Mittis

Grund	 �Kennenlernen der Kinder, der Betreuerinnen, des Vor-	
standes, der Räumlichkeiten, der Spielsachen, usw.

Anmeldung	 �bis spätestens 25. August 2007 an Silvia Käser unter	
Tel. 056 493 11 34 oder silvia.kaeser@swissonline.ch,	
damit wir genügend Köstlichkeiten für unser Wohl 
parat stellen können. 

Wir freuen uns auf ein gemütliches Beisammensein! 

Mittagstisch Dättwil

Wussten Sie, dass es schon mehr als 20 Jahre in Dättwil einen Tennis
club gibt? Der TCB (Tennis Club Baregg) hat Tradition. Lange bevor 
im Baregg Squash, Badminton, Curling, Bowling usw. gespielt wur-
den, gründeten einige Tennisfreaks den Tennis Club Baregg. Seither 
ist der Club mit seinen drei Sandplätzen und dem eigenen Clublokal 
bei der Sport World Baregg AG eingemietet. Wir sind in der privile-
gierten Lage, dass wir die volle Infrastruktur des Tenniscenters wie 
Duschen, Kabinen, Parkplätze usw. nutzen dürfen.

Unsere Saison dauert von April bis Ende September. Im Winter 
können TCB-Mitglieder tagsüber und am Wochenende zum halben 
Preis im Center oder in der Traglufthalle Tennis spielen. Ebenfalls 
bezahlen wir den halben Preis für Badminton, Squash und Sauna. 

Wir sind stolz auf unseren clubeigenen Tennislehrer Jürg Gloor der 
mit seinem Leistungsausweis weit über Dättwil hinaus bekannt ist. 
Jürg Gloor bietet während der ganzen Tennissaison KENNENLERN-
KURSE für NEUMITGLIEDER (Anfänger und Fortgeschrittene) an. 
Das sind vier Lektionen à 1 Stunde (max. 3 Personen). Wer sich im 
Anschluss als Mitglied im TC Baregg einschreibt, erhält dieses Ange-
bot gratis. Ansonsten wird 150 Franken pro Person verrechnet.

Während der Saison ist der wöchentliche MITTWOCHSPLAUSCH 
der TCB Höhepunkt. Das ist ein geselliger, sportlicher wie auch ku-
linarischer Abend. Es wird Doppel gespielt, bunt gemischt, ohne 
auf Spielstärke und Geschlecht zu achten. Wichtig ist der Kontakt 
untereinander. So gibt es schon mal Mittwoche, an denen bis zu 40 	
Personen auf der Anlage sind und es auch mal etwas später wird … 
Unser Clubwirt Jürg Binder schaut, dass keiner mit knurrendem 	
Magen oder Durst den Heimweg antreten muss. 

Die Seniorengruppe spielt genau so regelmässig zusammen wie die 
Junioren, die jeden Freitagabend unter Anleitung von unseren aus-
gebildeten Jugend + Sport-Bertreuen auf die Filzkugel schlagen. 

TENNIS CLUB BAREGG - Der Club mit vielen Extras!

Viele Aktivmitglieder stellen ihr Können in einer unserer 11 Inter-
clubmannschaften unter Beweis. Während dieser Saison (Mai bis 
Mitte Juni) sind samstags und sonntags attraktive Tennismatches 
zu sehen.

Der Tennis Club Baregg bietet seinen Mitgliedern nebst dem Tennis
spiel wohl eines der attraktivsten Rahmenprogramme. Es lohnt 	
sich für jedermann, einmal unverbindlich bei uns reinzuschauen – sei 
es als Zuschauer, als Teilnehmer eines Kennenlern-Kurses, als Gast 	
am Mittwochplausch, als neuer Junior, Anfänger oder als gestan-
dener Crack!

Setzen Sie sich doch mit uns in Verbindung oder holen Sie ein Info-
blatt mit allen näheren Angaben im Sportcenter Baregg. Es freuen 
sich auf Ihre Kontaktnahme unsere Vorstandsmitglieder: Hans-
Peter Mathys (Präsident) 056 493 53 62 oder Marianne Wettstein 
(Mitgliederwesen) 056 493 19 81.

Wir freuen uns auf Sie, bis bald.



Kinderkleider- und Spielwarenbörse Herbst 2007

Aula Schulhaus Höchi, Freitag, 7. September

Annahme neu! 
Donnerstag, 6. September 	19.00 – 21.00 h 
oder Freitag, 7. September	 9.00 – 10.00 h

Verkauf 
Freitag, 7. September	 14.30 – 16.00 h

Rückgabe	  
Freitag, 7. September	 17.00 – 17.30 h

Im Spielgruppenraum bieten wir am Freitag 
während des Verkaufs einen Kinderhütedienst 
an. Zudem ist unsere Kaffee- und Kuchenbar 
ab Verkaufsbeginn geöffnet und lädt zu einem 
gemütlichen «Kaffeeschwatz» ein.

Zum Verkauf gebracht werden können 
Moderne Herbst- und Winterkleider wie	
Hosen, Pullover, Jacken, Skianzüge, Sport
artikel (Skis, Skischuhe, Schlittschuhe, 
Snowboards) sowie Kindersitze, Helme, Trag
hilfen, Kinderwagen, Buggys, gut erhaltene 
und vollständige Spielwaren, Bilderbücher, 
Puzzles etc.

Es werden nur saubere und intakte Sachen 
angenommen und verkauft. Jeder Arti-
kel muss mit einer gut befestigten Karton
etikette (ca. 5x8 cm, keine Klebeetiketten 
oder Stecknadeln!) mit Angabe der Kleider-
grösse, mit dem Preis sowie dem Namen 
des Verkäufers versehen sein. Die Ware bitte 

Waldnachmittag mit Brätelspass für die ganze Familie

«Die Welt der Krabbeltiere» Waldexpedition	
mit Frau Pascale Contesse, Stadtökologin 	
Baden. Samstag, 1. September 2007, 14 Uhr 

Mit Becherlupen ausgerüstet erforschen 
wir unter der Leitung der Stadtökologin 
die Krabbeltiere des Waldes. Dieser Rund-
gang richtet sich an Gross und Klein, Dauer 	

ca. 30 – 45 Minuten. Wer nicht daran teil
nehmen möchte, darf in der Zwischenzeit 
mithelfen, ein Brätelfeuer herzurichten. 
Anschliessend an den Rundgang bräteln wir 
und sitzen gemütlich zusammen, während 
die Kinder im Wald spielen und herumtollen 
können. Ausgangs- und Besammlungsort: 
14.00 Uhr, Herzogshütte. Jeder bringt sein 

möglichst in Kartonschachteln packen und 
diese mit dem Namen gross anschreiben.

Bei der Auszahlung der verkauften Artikel wird 
ein Unkostenbeitrag von 20 % verrechnet.	
Wir können nicht für abhanden gekom-
mene Artikel haften. Nicht abgeholte Ware 
wird nach Rumänien gespendet.

Kontaktperson
Gabi Lerjen, Tel. 056 222 19 67

Essen und Trinken selber mit. Der Anlass 	
findet bei jeder Witterung statt.

Kontaktperson
Susanne Heimgartner 056 493 14 59

Jahresprogramm 2007 

9. Juni	 Besuch bei der Feuerwehr (für die ganze Familie)

1. September	 �Waldtag: Die Welt der Krabbeltiere (für die ganze Familie)

7. September	 Kinderkleider- und Spielwarenbörse

7. November	 �Bücher-Nachmittag (für Eltern von Kindergarten-/Unterstufenkindern, Teilnahme mit oder ohne Kinder)

17. /24. November	 Kinderhütedienst (ab Geburt bis Kindergartenalter)

21./ 28. November	 Adventsbasteln (ab Kindergartenalter)

2./ 9./ 16. Dezember	 Gschichtehüsli (für die ganze Familie)

Beachten Sie die Flyer, die in der Schule jeweils verteilt werden, sowie die Aushänge in verschiedenen Dättwiler Geschäften. Wir freuen 
uns auf möglichst viele kleine und grosse Gäste an unseren Anlässen!

Kontaktperson Cinzia Lenggenhager, Tel. 056 493 14 28



Herr Eugen Staubli, wohnhaft im Rüteli 3, feiert am 10. Juli seinen 85. Geburtstag. 	
Ihren 80. Geburtstag wird Frau Anna Marie Friedli-Halder, wohnhaft an der Dättwiler-
strasse 50, am 17. September feiern. Ebenfalls den 80. Geburtstag darf Frau Maddalena 
Hunziker am 19. Oktober feiern. Sie wohnt an der Segelhalde 38. 

Der Dorfverein Dättwil gratuliert den Jubilaren recht herzlich und wünscht Ihnen für die 
Zukunft alles Gute! 

Geburtstags-Gratulationen, Juni bis Oktober 2007

Die Dättwiler Dorfzytig erscheint 3x jährlich 
(Februar, Juni, November) mit einer Auflage von 
1500 Exemplaren für alle Haushaltungen in 
5405 Baden Dättwil.
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Kerzenziehwochenende in Dättwil 2007
Am 24. und 25. November 2007 findet zum 
20. Mal das beliebte Kerzenziehen statt.

Bitte notieren Sie sich dieses Datum bereits 
heute in Ihrer Agenda. Details folgen in der 
nächsten Dättwiler Zytig.

Kerzenziehwochenende in Dättwil 2007

HelferInnen sind herzlich willkommen.
Bitte melden Sie sich bei:
Elke Kühne, Zelgweg 30, 	
E-Mail: e.kuehne@freesurf.ch

Für das Organisationsteam: 	
Elke Kühne und Bettina Meyer



02.06.07	 	 Vernissage Chronikgruppe Dättwil	 S.   3

09.06.07	 	 Besuch bei der Feuerwehr	 S. 18

15.06.07 	 	 Konzert Chor Bezirksschule Baden	 S. 11

16.06.07	 	 Konzert Chor Bezirksschule Baden	 S. 11

27.06.07	 11.30 Uhr	 Tafelrunde 62 PLUS	 S.   3

30.06.07	 ab 13 Uhr	 Dorffest 2007 mit «schnellster Dättwiler»	 S. 4/5

06.07.07		  Schulabschlussfeier	 S. 16

19.08.07		  Badenfahrt-Umzug	 S. 16

24.08.07	 18.00 Uhr	 Dättwiler Kinder tanzen bei der Baden-	 S.   2	 	

	 	 fahrt in der Sebastianskapelle

26.08.07		  Badenfahrt-Umzug	 S. 12

29.08.07	 11.30 Uhr 	 Tafelrunde 62 PLUS	 S.   3

31.08.07	 17.00 Uhr	 Kindergottesdienst im dä träff	 S.   2

01.09.07	 14.00 Uhr	 Waldtag Elterngruppe	 S. 18

01.09.07	 ab 09.00 Uhr	 Brunch Mittagstisch Dättwil	 S. 17

07.09.07	 14.30 – 16.00 Uhr	 Kinderkleider- und Spielwarenbörse	 S. 18

16.09.07	 10.30 Uhr	 ök. Erntedank-Gottesdienst Aula	 S.   2

21.09.07	 17.00 Uhr	 Chabbelfiir im dä träff	 S.   2

26.09.07	 11.30 Uhr 	 Tafelrunde 62 PLUS	 S.   3

28.09.07	 17.00 Uhr	 Kindergottesdienst im dä träff	 S.   2

02. – 04.10.07	 Ferienevent im dä träff	 S.   2

05.10.07		  Redaktionsschluss Dättwiler Zytig 03-07	 S. 19

19.10.07	 17.00 Uhr	 Kindergottesdienst	 S.   2

29.10.07		  Dättwiler Zytig erscheint	 S. 19

31.10.07	 11.30 Uhr 	 Tafelrunde 62 PLUS	 S.   3

02.11.07	 17.00 Uhr	 Kindergottesdienst	 S.   2

07.11.07	 	 Bücher-Nachmittag für Eltern	 S. 18

10.11.07	 	 Ü-30 Party	 S. 14

11.11.07	 09.15 Uhr	 ref. Gottesdienst im dä träff	 S.   2	�
16.11.07	 17.00 Uhr	 Kindergottesdienst im dä träff	 S.   2

24./25.11.07	 Kerzenziehen	 S. 19

Veranstaltungskalender – Übersicht

i m p u l s

t h e r a p e u t i s c h e s  M a l e n

s c h ö p f e r i s c h e s  G e s t a l t e n

m a l
m a l - i m p u l s

• Einzelsitzungen für Erwachsene, Jugendliche und Kinder
• Malkurse in Gruppen; aktuelles Programm auf unserer Hompage

www.mal-impuls.ch

mal-impuls, Pilgerstrasse 1, 5405 Baden-Dättwil
Michèle Belci, Dipl. Maltherapeutin, O79 780 50 19
Marianne Wiederkehr, Dipl. Maltherapeutin, o79 446 44 61

beim malen sich selbst erfahren  
…und anderen begegnen

Während der kommenden Badenfahrt wird das Kantons-
spital Baden auf dem Kirchplatz präsent sein. Unsere Fest-
wirtschaft in Form eines griechischen Tempels bietet neben 
weiteren Attraktionen ein reichhaltiges gastronomisches 
Angebot. Nach dem Motto «festen statt fasten» freut sich 
das KSB auf Ihren Besuch in unserem Gesundheitstempel.

«KSB an der Badenfahrt»


